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Kantone Uri, Schwyz, Obwalden, Nidwalden, Glarus, Zug. 113

SV. Kanton Uri.
Keine schulgesetzlichen Erlasse pro 1922.

V. Kanton Schwyz.
Keine schulgesetzlichen Erlasse pro 1922.

VI. Kanton Obwalden.
Verordnung über Schulgesundheitspflege. (Vom 17. Januar 1922.)

VII. Kanton Nidwalden.
Keine schulgesetzlichen Erlasse pro 1922.

VIII. Kanton Glarus.
Keine schulgesetzlichen Erlasse pro 1922.

IX. Kanton Zug.
1. Mittelschulen.

1. Disziplinarverordnung für die Kantonsschule in Zug. (Vom 24. April
1922.)

2. Lehrerschaft aller Stufen.
2. Gesetz betreffend teilweise Abänderung der Gesetze über Besol¬

dung der kantonalen Behörden, Beamten und Angestellten vom
14. Oktober 1920 und über Besoldung der Primär-und Sekundarlehrer

vom 31. Januar 1921. (Vom 16. November 1922.)
Der Kantonsrat,

in Ergänzung der Geestze über Besoldung der kantonalen
Behörden, Beamten und Angestellten vom 14. Oktober 1920 und der
Primär- und Sekundarlehrer vom 31. Januar 1921,

beschließt:
§ 1. Durch dringlichen Kantonsratsbesehluß können je nach

den Kosten der Lebenshaltung:
a) die im Gesetze über Besoldung der kantonalen Behörden,

Beamten und Angestellten festgesetzten fixen Besoldungen
und Wartgelder um höchstens 25%,

b) die im gleichen Gesetze vorgesehenen weitern Ansätze um
höchstens 20%, und
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